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Damit aus der ersten vagen Idee zunächst ein Projekt und dann ein kon-
kretes Gebäude wird, müssen unzählige Schritte getan werden. Es sind 
jedoch die nicht sichtbaren Schritte ganz am Anfang – in der Planungs-
phase – die entscheiden, in welche Richtung sich das gesamte Vorhaben 
entwickelt. Dabei ist ein sorgfältiges, professionelles Vorgehen essenziell 
und im wahrsten Sinne des Wortes Gold wert, denn in der Anfangspha-
se sind Änderungen noch einfach umzusetzen, später jedoch ist das mit 
erheblichem, auch finanziellem, Aufwand verbunden.

Je genauer der Bauherr seine 
Bedürfnisse kennt und je exakter 
er den gewünschten Zielzustand 
beschreiben kann, desto erfolg-
versprechender können die Pla-
ner das Bauvorhaben umsetzen.
Diese «beschreibenden Tätig-
keiten» des Bauherrn sind somit 
ganz wesentliche Leistungen, 
auf denen dann alle nachfolgen-
den Leistungen aufbauen und 
ein erfahrenes Planerteam kann 
den Bauherrn massgeblich bei 
der Formulierung seiner Zielvor-
gaben unterstützen.

Bleiben die Angaben jedoch dif-
fus, wird es schwierig. Eine sol-
che Schwammigkeit versteckt 
sich sehr oft hinter vermeintlich 
modernen Begriffen wie Mul-
tifunktionalität oder Flexibilität. 
Was oberflächlich attraktiv klingt, 
ist allerdings oft nur Ausdruck für 
Inhaltsleere und nicht fertig ge-
dachte Nutzung.

Wurde also in einem ersten 
Schritt die gewünschte Nutzung 

des Objekts möglichst klar und 
detailliert definiert, ergeben 
sich daraus verbindliche Pla-
nungsvorgaben. Üblicherweise 
ist beim Bau von Wohnhäusern 
oder öffentlichen Gebäuden die 
Aufgabenstellung eindeutig de-
finiert. Bei Industrie- bzw. Ge-
werbe- und Bürogebäuden gilt 
dasselbe, allerdings stellen die 
Auftraggeber dort in der Regel 
den Anspruch an eine hohe Fle-
xibilität, da sich Produktions- und 
Lieferbedingungen sowie die 
Auftragslage oft schnell ändern, 
sodass auf diese geänderten 
Grundlagen rasch adäquat re-
agiert werden muss.

50 bis 80 Jahre im Blick
Gute, nachhaltige Planung sollte 
die gesamte Lebensdauer eines 
Gebäudes, je nach Bauweise 
etwa 50 bis 80 Jahre, im Blick 
haben. Dies verlangt zum einen, 
dass vorhersehbare und wieder-
kehrende Instandhaltungs- und 
Instandsetzungsmassnahmen 
wie etwa das Austauschen von 

Fenstern oder das Erneuern von 
Kittfugen und Anstrichen von 
Anfang an berücksichtigt wer-
den und dann recht einfach und 
mit möglichst wenig Einschrän-
kungen für die Nutzer umsetzbar 
sind. Sogar der Rückbau kann 
schon im Planungsstadium in 
groben Zügen miteinbezogen 
werden, indem beispielsweise 
die Recyclingfähigkeit von Bau-
stoffen oder die Möglichkeit der 
Trennung von Bauteilen mitbe-
dacht wird.

Alles anders und doch gleich
Komplizierter wird es, mögliche 
Nutzungsänderungen, Umpla-
nungen und in weiterer Folge 
auch Umbaumassnahmen mit-
zuberücksichtigen. Die Schwie-
rigkeit liegt darin, dass mit heu-
tigem Stand nicht vorausgesagt 
werden kann, was in ein paar 
Jahren passiert oder was die 
nächste Generation mit dem 
Objekt vorhat. Die Umnutzung 
einer Wohnung in ein Büro oder 
eine Praxis kommt beispielswei-

se sehr oft vor und ist baulich 
mit nicht allzu hohen Aufwän-
den verbunden, wenn die Nutzer 
sich mit den Einschränkungen 
arrangieren können. Wesentlich 
schwieriger ist die Umnutzung 
z. B. einer Wohnung oder eines 
Wohnhauses in eine Gewerbe-
einheit oder ähnliches. Abge-
sehen von den weitreichenden 
und teuren Umbaumassnahmen 
können solche Umnutzungen 
baurechtlich nicht ohne weiteres 
bewilligt werden, da Beeinträch-
tigungen für Nachbarn entstehen 
können wie etwa ein Mehr an 
Verkehr, Lärm, diversen Emissi-
onen usw.

Gute Architektur macht sich noch 
Jahrzehnte nach der Planung 
bezahlt, wenn sie ermöglicht, 
auf spätere, unvorhersehbare 
Entwicklungen angemessen zu 
reagieren – beispielsweise mit 
der Trennung von (funktionalen) 
Einheiten oder dem Verbinden 
von gewissen Nutzungen.
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Ein ganzes «Dorf» an Planern
Planen und bauen sind komple-
xe Angelegenheiten, die heutzu-
tage ohne versierte Fachleute 
nicht mehr zu bewerkstelligen 
sind. Aufgrund der einzuhalten-
den Vorgaben haben sich die 
Planungsleistungen stark diver-
sifiziert und für jedes Fachgebiet 
kommen Spezialisten zum Ein-
satz. Es kommt so gut wie nie 
mehr vor, dass ein Planer alleine 
plant. Bauprojekte werden in der 
Regel immer im Team abgewi-

ckelt. Dem Architekten obliegt 
es, dieses Team zu koordinieren 
und alle Planungsleistungen zu 
einem stimmigen Gesamtbild zu-
sammenzuführen.

Eine weitere grosse Herausfor-
derung für das Planerteam ist 
es, gleichzeitig die Wünsche des 
Bauherrn so genau wie möglich 
aufzunehmen, zu verstehen und 
dann umzusetzen, aber den-
noch grösstmögliche Freiheit zu 
erhalten, da das Projekt andern-

falls rigide und starr wird. Zu-
sammengefasst ist die Aufgabe 
des Architekten somit nicht nur, 
Pläne zu erstellen, sondern vor 
allem dem Bauherrn zu helfen, 
seine Bedürfnisse zu formulie-
ren und diese dann umzusetzen. 
Er ist quasi der Sparringpartner 
des Auftraggebers, mit dessen 
Hilfe am Ende ein hochwerti-
ges Gebäude entsteht, das für 
lange Zeit Bestand hat und das 
so offen ist, dass es Adaptionen 
und Änderungen ohne grossen 

Aufwand aufzunehmen vermag. 
Durch die Zusammenarbeit mit 
versierten Planern, die kritisches 
Hinterfragen nicht scheuen und 
den intensiven Austausch för-
dern, können sich ganz neue, 
unerwartete Lösungen erge-
ben, denn «jede neue Situation 
verlangt eine neue Architektur» 
(Jean Nouvel, französischer Ar-
chitekt).

Gerne stehen wir Ihnen bei Fra-
gen und Anliegen zur Verfügung.

PROJEKTANKÜNDIGUNG

Zwei Mehrfamilienhäuser mit attraktiven Wohnungen in Eschen

4 x       2.5-Zimmerwohnung
2 x       3.5-Zimmerwohnung
2 x       4.5-Zimmerwohnung
2 x       5.5-Zimmerwohnung
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